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Klimaschutz-Konferenz des Landesverbandes – Kostenrahmen 
Beschluss des Landesvorstandes im Umlaufverfahren vom 6.2. – 12.2.2018 

 
Beschluss: 
 

 
Der Landesvorstand beschließt einen vorläufigen Kostenrahmen (Anlage) 
von 15.000 Euro für die Durchführung der Konferenz und unterstützt die 
Landesarbeitsgemeinschaft bei der Suche nach alternativen 
Finanzierungsvarianten. 
 

Begründung: 
 

Auf ihrem Landestreffen vom 09. zum 10.12.2017 auf dem Lebensgut 
Pommritz, Landkreis Bautzen, beschlossen die Mitglieder der 
Landesarbeitsgemeinschaft Adele, dem Landesvorstand vorzuschlagen, zur 
Stärkung des ökologischen Profils der Partei und zur konkreten Ansprache 
neuer soziokultureller Milieus im Vorfeld des Wahljahres 2019 eine 
Klimaschutz-Konferenz des Landesverbandes in Leipzig durchzuführen. Die 
Konferenz wird in Zusammenarbeit mit der Landesarbeitsgemeinschaft Betrieb 
und Gewerkschaft organisiert. 
Auf der Konferenz sollen u.a. Widersprüche, wie sie tiefgreifende ökologische 
und technologische Strukturwandelprozesse in einer Gesellschaft hervorrufen, 
in einem ergebnisoffenen Diskurs auch über die ethisch-philosophische 
Dimension solcher Veränderungen mit externen Wissenschaftler*innen 
diskutiert werden. Dabei sollen zum Beispiel Streitfragen wie Umwelt- vs. 
Klimaschutz, Grünes Wachstum oder Verzicht sowie Innovative Lösungsansätze 
wie ein (regionales) Bedingungsloses Grundeinkommen als 
Strukturwandelmodell erörtert werden.  
Ziel ist es, dass sich die LINKE wieder deutlicher ihren Raum im ökologisch-
sozialen Diskurs zurückerobert, den sie im öffentlichen Bewusstsein an die 
Bündnisgrünen verloren hat. Dabei kommt der LINKEN die besondere Aufgabe 
zu, auf den notwendigen Gleichklang von sozialen und ökologischen Wirkungen 
in wirtschaftlichen Umbauprozessen (Nachhaltigkeitsdreieck Ökonomie – 
Ökologie – Soziales) zu achten.  
Diese Aufgabe des „soziale Gewissens“ in der Diskussion um eine nachhaltige 
Gesellschaft kann und darf LINKE weder an elitär-liberale Grüne, noch an 
strukturkonservative Sozialdemokraten abtreten. Die Partei muss sich dieser 
Alleinverantwortung angesichts sich beschleunigender globaler wirtschaftlicher 
und daraus folgender gesellschaftlicher Veränderungen stärker bewusst 
werden.       

Maßnahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit: 
 

 
Veröffentlichung im Internet (www.dielinke-sachsen.de) 
 

Weitere Maßnahmen: 
 

 

Finanzen: 
 

15.000 €  
(mit B 6-039 vom 15.12.2017 wurden bereits 3.000 € Honorarkosten 
beschlossen) 

Die Vorlage wurde 
abgestimmt mit: 
 

 - 

Den Beschluss sollen 
erhalten: 
 

Landesvorstandsmitglieder, Landesratsmitglieder, Kreisvorsitzende, 
Ortsvorsitzende, sächsische Mitglieder im Bundesausschuss, Fraktionsvorstand 
der Fraktion DIE LINKE im Sächsischen Landtag, Pressesprecher der Fraktion 



DIE LINKE im Sächsischen Landtag; Fraktionsgeschäftsführer der Fraktion DIE 
LINKE im Sächsischen Landtag, Landesparteitagsdelegierte, sächsische 
Bundesparteitagsdelegierte, Landesweite Zusammenschlüsse, 
Jugendkoordinator 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Am Umlaufverfahren beteiligten sich 13 Landesvorstandsmitglieder. 
 
Dafür: 12    Dagegen: 0    Enthaltungen: 1 
 
 
 
f.d.R.         Dresden, den 12.02.2018 
 

 
Thomas Dudzak - Landesgeschäftsführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Kostenrahmen – überarbeitet – Stand 17.01.2018 
 
Veranstaltungsform: Konferenz mit Auftakt- und Abschlussplenum, Workshops, 

Podiumsdiskussion 
 
Tagungsort A:  Leipzig 
 
Tagungsort B:  Freiberg 
 
Teilnehmer:   ca. 100  
 
Ausgaben: 
 

Tagungsort A 
in Euro 

Tagungsort B 
in Euro 

Miete Räumlichkeiten   2.000    
Referenten 
(Honorare/Fahrtkosten) 

  7.000   7.000 

Werbung 
(Plakate/Anzeige/Flyer) 

  4.000   4.000 

Versorgung   1.000   1.000 
Materialien/Gebühren 
(Vor- und Nachbereitung) 

  1.000   1.000 

Gesamt: 15.000  
 
Erläuterungen : 
 
Tagungsort Leipzig:  
 

- Favorisiert:  Felsenkeller Leipzig Plagwitz  
sehr zentral, Eingangstor zum Ökokiez, sehr gute ÖPNV-Anbindung, organisatorische Vorteile 
wegen Nähe zum INTERIM, Betreiber Genosse, historisch bedeutsamer Veranstaltungsort - 
Liebknecht, Luxemburg und Zetkin haben hier gesprochen.   
http://felsenkeller-leipzig.weebly.com/felsenkeller.html 

 

- Alternativen:   Westwerk Leipzig Plagwitz - Soziokulturelles Industriehalle unter 
Gentrifizierungsdruck 
http://westwerk-leipzig.de/wordpress/ 

 

- Garage Leipzig Plagwitz  
http://www.g-a-r-a-g-e.com/ 

 

- Spinnerei Leipzig Plagwitz - Künstlerviertel (Neo Rauch) unter Gentrifizierungsdruck 
http://www.spinnerei.de/ 

 

Tagungsort Freiberg : noch offen  
 

Anmerkungen allgemein: 
 

 Finanzbedarf Räume deutlich reduzierbar 
 weitere Senkung Finanzbedarf wird angestrebt u.a. durch Ansprache Konfinanzierungspartner 

(RLS) / Spenden 
 Referenten angeschrieben – wegen fehlender Rückantwort noch keine konkrete Anpassung 

Finanzbedarf möglich 


